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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
zum Beginn des Jahres 2026 wünsche ich Ihnen alles Gute, vor allem 
Gesundheit, Glück und Erfolg. Die Zeit nach den Feiertagen ist ge-
prägt von frischem Elan und neuen Projekten – dies möchte ich zum 
Anlass nehmen, Ihnen einen Ausblick auf einige wichtige Vorhaben 
und Maßnahmen zu geben, die unsere Gemeinde im laufenden Jahr 
beschäftigen werden.
Die Gemeinde und die Gemeindewerke werden insgesamt mehr 
als vier Millionen Euro investieren, gleichzeitig aber auch große 
Anstrengungen in die Planung langfristiger Vorhaben vornehmen.

Wohnraum und Baugebiete 
Ein zentrales Thema für die nächsten Jahre ist die Entwicklung von 
Wohnraum in Steißlingen. Mit dem offi  ziellen Spatenstich im De-
zember 2025 wurde die Erschließung des Baugebiets „Seebühl 
II“ gestartet – ein wichtiger Schritt zur Schaff ung von dringend be-
nötigten Bauplätzen.
Das neue Baugebiet umfasst rund 23 Grundstücke auf etwa 
11.500 m² Fläche und ist so geplant, dass dort unterschiedlichste 
Wohnformen verwirklicht werden können, von Einfamilienhäusern 
bis hin zu Mehrfamilienhäusern.
Ziel ist es, dem steigenden Bedarf an Wohnraum in unserer Gemein-
de entgegenzukommen, gleichzeitig aber auch Raum für sozial aus-
gewogene und nachhaltige Entwicklung im Baugebiet zu schaff en. 
Neben einem zentralen Treff punkt im Gebiet sind zudem Grünmaß-
nahmen geplant, darunter die Pfl anzung von über 50 Bäumen im 
gesamten Baugebiet.

Seeblickhalle – Neugestaltung der Außenanlage
Ein weiteres bedeutendes Bauprojekt, das 2026 fortgesetzt wird, 
ist die Neugestaltung der Außenanlage der Seeblickhalle. Nach 
langer Planung wurde im Oktober 2025 der offi  zielle Startschuss 
für die Arbeiten gesetzt.
Dieses Projekt umfasst mehrere Abschnitte und soll nicht nur gestal-
terische Verbesserungen bringen, sondern auch die Barrierefrei-
heit und Verkehrssicherheit rund um den Vorplatz, den Haupt-
eingang sowie den Sportlereingang deutlich erhöhen. Dazu gehört 
auch die neue Querungshilfe bzw. Verkehrsinsel zur sicheren 
Überquerung der Beurener Straße, insbesondere für Besucherin-
nen und Besucher unseres Steißlinger Sees. 
Ein weiterer Fokus liegt auf einer höheren Qualität des Vorplatzbe-
reichs – zum Beispiel durch zusätzliche Fahrradstellplätze.
Das klare Ziel ist es, die Maßnahme vor dem Beginn der Freibad-
saison 2026 abzuschließen, damit es zu möglichst geringen Beein-
trächtigungen kommt.

Trinkwasser
Die Gemeindewerke werden im Februar die Sanierung des Tiefbrun-
nens „Hinter Loh“ vornehmen. Dieser Tiefbrunnen versorgt die Ge-
meinde seit über 60 Jahren mit Trinkwasser und liefert seither rund 
80 Prozent des notwendigen Bedarfs. Die Erneuerung der Brunnen-
anlage wurde seitens der Gemeindewerke seit langer Zeit geplant 
und wird 150.000 Euro kosten. Es handelt sich dabei um eine wichti-
ge Investition in die Versorgungssicherheit unserer Gemeinde.
Dank des Tests im vergangenen Sommer gilt die Wasserversorgung 
der Gemeinde auch während der Sanierung als gesichert. Dennoch 

ist der Zeitraum begrenzt, denn erfahrungsgemäß steigt ab dem 
Frühling der Wasserverbrauch wieder an.

Weitere Projekte und Infrastruktur
Darüber hinaus werden zahlreiche weitere Baumaßnahmen durch-
geführt. Als größte sind der Endausbau der Straßeninfrastruktur im 
Baugebiet „Tal-Erweiterung“ sowie im Gewerbegebiet „Vor Eichen 
I und II“ zu nennen. Zusammen sind dafür ca. 500.000 Euro vorge-
sehen.
Außerdem geplant sind eine neue Photovoltaik-Anlage für das Bür-
gerhaus, ein neuer Pritschenwagen im Bauhof sowie zahlreiche wei-
tere kleinere Investitionen.

Finanzen
Die fi nanzielle Situation bleibt weiter eines der Hauptthemen. Der 
Haushalt für das Jahr 2026 musste zum wiederholten Male mit 
einem Defi zit geplant werden. Trotz Einsparungen im laufenden Be-
trieb von ca. 300.000 Euro und Gebührenerhöhungen bleibt unter 
dem Strich ein ordentliches negatives Ergebnis von 1,1 Mio. Euro.
Bereits heute ist erkennbar, dass langfristige Aufgaben wie der 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung im Grundschulbereich, die 
Flüchtlingsunterbringung sowie hohe Ausgaben des Landkreises 
für Soziales und Klinikum, die über die Kreisumlage der Gemeinde 
fi nanziert werden müssen, die fi nanzielle Lage der Gemeinde auch 
in den kommenden Jahren stark fordern werden.
Zu hoff en ist, dass sich die gesamtwirtschaftliche Situation und 
somit auch die öff entlichen Haushalte positiv entwickeln. Der Ge-
meinderat und die Verwaltung werden im Jahr 2026 die Entwick-
lung weiter beobachten und im Sommer des Jahres ein Zwischen-
fazit ziehen, um im Bedarfsfall weitere Maßnahmen zu diskutieren.

Gemeinschaft und Beteiligung
Auch 2026 wird geprägt sein von einem lebendigen Gemeindele-
ben, getragen durch das Engagement vieler Ehrenamtlicher, Verei-
ne und Initiativen. Jugend-, Kultur- und Sportangebote tragen we-
sentlich zum sozialen Miteinander bei.
Neben einer Jugendversammlung der Gemeinde, bei der neue 
Jugendvertreter gewählt werden sollen, stehen Termine wie das 
50-jährige Jubiläum der Gemeindemusikschule im Jahreskalender. 
Der erste Höhepunkt des Jahres wird jedoch das Narrentreff en der 
Storchenzunft sein, welches vom 30. Januar bis 01. Februar 2026 
stattfi ndet.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ein neues Jahr bietet Chancen 
und Herausforderungen zugleich. Mit Weitsicht und gemeinschaft-
licher Verantwortung wollen wir die anstehenden Aufgaben ange-
hen und unsere Gemeinde weiter stärken.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und wünsche uns 
allen ein erfolgreiches Jahr 2026.

Benjamin Mors
Bürgermeister

Jahresvorschau 2026 – Gemeinde Steißlingen
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dass das „Steißlingen aktuell“ ab so-
fort in einem zweispaltigen Layout 
erscheint? Die bisherige dreispaltige Dar-
stellung wird damit abgelöst. Diese Ände-
rung dient der besseren Lesbarkeit und 
einer übersichtlicheren Darstellung der 
Inhalte.
 
dass Sie auf www.steisslingen.de/mit-
teilungsblatt alle wichtigen Infos sowie 
die Jahresplanung des „Steißlingen ak-
tuell“ finden? Möchten Sie wissen, wann 
Redaktionsschluss oder Sommerpause ist 
oder benötigen Sie einen Ansprechpart-
ner für Anzeigen? Unter „Informatives“ 
haben wir alles für Sie aufgeführt. Außer-
dem können Sie dort sämtliche Ausgaben 
der letzten Jahre einsehen.
 
dass im Rahmen der Narrentage am 
Samstag, 31. Januar 2026 um 10:30 Uhr 
ein Frühshoppen im großen Festzelt 
stattfindet? Für die musikalische Unter-
haltung sorgt das Hannoken-Sextett aus 
Radolfzell. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich willkommen.  
 
dass am Freitag, 13. Februar 2026 wie-
der ein „Fasnachtsabend für alle“ im 
Remigiushaus geplant ist? Die Organisa-
toren freuen sich über zahlreiche Rede-
beiträge, Sketche, Tänze, usw. Bitte An-
meldung bei Resi Renz, Tel. 923338 oder 
kfd-steisslingen@online.de. Alle Infos 
dazu heute in der Rubrik der kfd.
 
dass die Landeszentrale für politische Bil-
dung (LpB) viele hilfreiche Informatio-
nen zur kommenden Landtagswahl am 
08. März 2026 bereitstellt? Unter www.
landtagswahl-bw.de findet man viele 
hilfreiche und interessante Informationen 
zu den Themen Wahlsystem, Wahlrecht, 
Briefwahl, Kandidaten sowie allgemeine 
FAQs rund um die Wahl. Auch Podcasts 
und gut verständliche Erklärvideos ste-
hen dort zur Verfügung.
 
dass viele Schulen in der Region der-
zeit wieder Info-Tage bzw. Info-Ver-
anstaltungen anbieten? Schulwechsler 
bzw. -abgänger bekommen ein breites 
Spektrum an schulischen Möglichkei-
ten vorgestellt. Infos und Anmeldungen 
jeweils über die Webseiten der einzelnen 
Schulen.
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WUSSTEN SIE 
SCHON...



Blutspende am Montag, 19. Januar
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württem-
berg-Hessen startet mit Schwung ins neue Jahr 
und bringt Farbe in den Winter: Vom 5. Januar 
bis 20. Februar können Spender*innen neue 
Spender*innen werben und erhalten dafür 
ein ganz besonderes Dankeschön. In Koope-
ration mit der beliebten Marke Happy Socks, die 
für ihr farbenfrohes Design bekannt ist, wurde 
für die Aktion eine limitierte Stückzahl an Happy 
Socks im Blutspende-Look designed.
Warum nicht direkt mit einer gemeinsamen, 
schnellen und einfachen guten Tat ins neue Jahr 
starten? Allein in Hessen und Baden-Württem-
berg werden täglich rund 3.000 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versor-
gung von Patient*innen aller Altersklassen zu gewährleisten.
 
LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: Im Aktionszeitraum vom 05.01. bis 20.02.2026 
erhalten alle Spendenden, die gemeinsam mit einer/einem neuen Erstspen-
der*in Blut spenden oder beide gemeinsam zum ersten Mal Blut spenden, exklu-
sive Happy Socks. 
Hinweis: Die Aktion gilt auf allen mobilen Blutspendeterminen des DRK in Baden-Würt-
temberg und Hessen sowie in den DRK-Blutspendeinstituten in Frankfurt (Sandhof-
straße 1, 60528 Frankfurt) und in Ulm (Helmholtzstraße 10, 89081 Ulm). 
Jetzt zu zweit den guten Vorsatz in die Tat umsetzen und Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine
 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
 
Nächster Termin in Steißlingen: Montag, 19. Januar
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Seeblickhalle, Beurener Str. 34

Wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute,  
Glück, Gesundheit und Zufriedenheit!

UNSERE JUBILARE
Sonntag, 18. Januar
Ursula Zanto
85. Geburtstag

Hubert Muck
70. Geburtstag

Montag, 19. Januar
Roswitha Zimmermann
70. Geburtstag

Mittwoch, 21. Januar
Edwin Maier
90. Geburtstag
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung  
der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Singen, Rielasingen-Worblingen, 

Steißlingen und Volkertshausen
29. Änderung Flächennutzungsplan 2020 –  

Sonderbauflächen Krankenhaus/Sonderbauflächen 
Schienenhaltepunkt, Singen

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Absatz 2 BauGB

Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Singen, Rielasingen-Worblingen, Steißlingen und Volkerts-
hausen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.10.2025 die Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Absatz 2 BauGB der 29. Änderung 
des Flächennutzungsplans 2020 beschlossen.
 
Plangebiet
Das Plangebiet der FNP-Änderung „Sonderbauflächen Kranken-
haus/Schienenhaltepunkt“ liegt am nördlichen Ortsrand der Stadt 
Singen; es umfasst eine Fläche von ca. 11,5 ha Sonderbauflächen 
Krankenhaus, ca. 1,1 ha Sonderbauflächen Schienenhaltepunkt, 
ca. 1,1 ha Grünfläche (Flächentausch/Darstellung der bestehenden 
kleingärtnerischen Nutzung).
Die genaue Lage des betroffenen Gebiets kann aus dem beigefüg-
ten Übersichtsplan entnommen werden.

 
Ziel und Zweck der Planung
Mit der Änderung des Flächennutzungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung eines Krankenhau-
ses für den Landkreis Konstanz mit beidseitigem Schienenhalte-
punkt an der Bahnlinie Engen-Singen geschaffen werden.

Veröffentlichung im Internet sowie öffentliche Auslegung gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme gege-
ben. Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.2 BauGB findet 
vom 19.01.2026 bis einschließlich 20.02.2026 statt (Auslegungsfrist).
 
In dieser Zeit kann der Entwurf der 29. Änderung des Flächennut-
zungsplans 2020 mit der Begründung einschließlich Umweltver-
träglichkeitsbericht (Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß § 2 
UVPG in Verbindung mit Punkt 18.7 der Anlage 1 zum UVPG und 
den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen im Internet unter www.singen.de/buergerbeteiligung 
eingesehen werden.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die Unterlagen im 
genannten Zeitraum bei den folgenden Stellen öffentlich ausgelegt 
und können zu den üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden:

Rathaus der Stadt Singen 
Fachbereich Bauen, Abt. Stadtplanung,  
Hohgarten 2, 1.OG, Flur, Zi. 103-105, 141-144, 78224 Singen,

Rathaus der Gemeinde Rielasingen-Worblingen,
Bürgermeisteramt,  
Lessingstraße 2, 1.OG, Flur, Zi. 28, 78239 Rielasingen-Worblingen,

Rathaus der Gemeinde Steißlingen,
Bürgermeisteramt,  
Schulstraße 19, Altbau, EG, Flur, Zi. 03, 78256 Steißlingen,

Rathaus der Gemeinde Volkertshausen,
Bürgermeisteramt,  
Hauptstraße 27, Zi. 5, 78269 Volkertshausen.

Im oben genannten Zeitraum können Stellungnahmen zur Bauleit-
planung per E-Mail an stadtplanung@singen.de abgegeben werden.

Die Stellungnahmen können auch schriftlich oder zur Niederschrift 
an die Stadt Singen, Fachbereich Bauen, Abteilung Stadtplanung, 
Rathaus, Hohgarten 2, 78224 Singen abgegeben werden.

Folgende wesentlichen Umweltbezogenen Informationen zur 29. 
Änderung des Flächennutzungsplans liegen vor: Umweltbericht/
Umweltverträglichkeitsbericht mit Untersuchungen zu den Schutzgü-
tern; Wechselwirkungen/Wirkungsgefüge, Wirkungen auf Gebiete von 
gemeinschaftlicher Bedeutung mit der Anlage „Artenschutzrechtliches 
Gutachten (Relevanzprüfung Fledermäuse und Vögel für die Kleingärten)
Natura 2000 Vorprüfung
Anmerkungen zum notwendigen Zielabweichungsverfahren (Lage 
im Regionalen Grünzug gemäß Regionalplan 2000), zur regionalen 
Biotopverbundkonzeption, zu Schalltechnischen Untersuchungen, 
landbauwürdigen Flächen mit guten Bodenqualitäten, zur Lage im 
Wasserschutzgebiet Zone III, zum Gewässerrandstreifen, zur Lage im 
Extremhochwassergebiet, zur Umweltverträglichkeitsprüfung, zur 
Eingriffs- und Ausgleichsregelung auf der nachfolgenden Planungs-
ebene des Bebauungsplanes, zu den benachbarten Schutzgebieten 
wie LSG/ FFH-Gebiet „westlicher Hegau“/ Vogelschutzgebiet/ NSG, zu 
den lokalen Fledermausvorkommen, zu Vermeidungs-/Minimierungs-/
Kompensationsmaßnahmen im Gebiet, zu den bestehenden Baumrei-
hen im Plangebiet, zum Biotopverbund, zu archäologischen Boden-
denkmalen im Plangebiet. Darüber hinaus liegen Informationen zu Lei-
tungstrassen im Plangebiet vor sowie Anmerkungen zu geologischen 
und bodenkundlichen Grundlagen sowie zur angewandten Geologie.
 
Hinweise
Nicht innerhalb der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über die 29. Änderung des Flä-
chennutzungsplans unberücksichtigt bleiben. Gemäß § 3 Abs. 3 
BauGB ist eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Num-
mer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Ausle-
gungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

Im Zusammenhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist 
und daher alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sit-
zungen (Fachausschüsse und Gemeinderat) beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der betroffe-
nen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschränkungen er-
geben. Die Stellungnahmen werden grundsätzlich anonym behandelt.

Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften (Gesetze, Verord-
nungen, Erlasse, Normungen) können bei den vorgenannten Stellen 
eingesehen werden.

Singen, 14.01.2026

gez. Bernd Häusler
Vorsitzender des Gemeinsamen Ausschusses der Vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft
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Einzelanordnung  
des Regierungspräsidiums Tübingen

vom 15. Dezember 2025, Az.: RPT0330-9220-3/7, 
 zur Durchführung von Beschlüssen  

der Internationalen Bevollmächtigtenkonferenz  
für die Bodenseefischerei (IBKF)  

über die Ausübung der Fischerei im Bodensee-Obersee
I.

Das Regierungspräsidium Tübingen ordnet gemäß § 25 Abs. 2 der 
Bodenseefischereiverordnung (BodFischVO) vom 18. Dezember 
1997 (GBl. 1998, 32), zuletzt geändert durch Verordnung vom 17. Ja-
nuar 2023 (GBl. S. 49), an:
 
1. § 2 Absatz 1 Nummer 2 BodFischVO wird wie folgt geändert:
 2.  auf dem außerhalb der Halde gelegenen Teil des Bodensees 

(hoher See) mit Schwebsätzen, Spannsätzen, Großfischsät-
zen, Bodennetzen, Reusen und Legschnüren,

2. § 5 Absatz 1 BodFischVO wird wie folgt geändert:
 (4) Ein Patentinhaber darf im verankerten Schwebsatz in der Zeit 

vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis 30. April, 12.00 Uhr, höchstens drei 
Netze mit 40 – 44 mm Maschenweite verwenden. Diese sind zu 
einem Satz zu verbinden und an beiden Enden zu verankern. 
Verankerte Schwebsätze dürfen an Sonntagen nicht gehoben 
werden. Zwischen verankerten Schwebsätzen sowie zu Spann- 
und Großfischsätzen ist ein Abstand von mindestens 200 m ein-
zuhalten.

3. § 5 Absätze 2 und 5 BodFischVO werden außer Kraft gesetzt. Der 
Einsatz freitreibender Schwebnetze ist ganzjährig untersagt. 
Ausgenommen ist der Laichfischfang auf Blaufelchen.

4. § 5 Absatz 6 BodFischVO wird wie folgt geändert:
 (6) Abweichend von Absatz 1 dürfen Alterspatentinhaber bis zur 

Vollendung des 80. Lebensjahres nur ein Netz mit 40 – 44 mm 
Maschenweite verwenden.

5. § 6 Absatz 1 Nummer 1 BodFischVO wird wie folgt geändert:
 1.  Maschenweite 40 – 44 mm für monofile Netze und 38 – 44 

mm für multimonofile Netze,

6. § 6 Absätze 2 bis 4 BodFischVO werden wie folgt geändert:
 (2) Spannsätze dürfen vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis 15. Oktober, 

12.00 Uhr, verwendet werden; vom 1. April, 12.00 Uhr, bis 31. Mai, 
12.00 Uhr nur ohne Gefährdung ausgewiesener Zanderlaich-
plätze.

 (3) Spannsätze
 1.  dürfen vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis 31. März, 12.00 Uhr, an 

Sonn- und Feiertagen nicht gehoben werden,
 2.  müssen vom 11. Mai bis 15. Oktober täglich kontrolliert wer-

den,
 3.  müssen vom 11. Mai bis 15. Oktober an Samstagen bis spä-

testens 12.00 Uhr und an Werktagen vor Feiertagen bis spä-
testens 18.00 Uhr gehoben sein,

 4.  dürfen vom 11. Mai bis 15. Oktober an Sonn- und Feiertagen 
erst ab 17.00 Uhr gesetzt werden.

 (4) Der Spannsatz ist an beiden Enden zu verankern. Inhaber von 
Hochseefischereipatenten, Ausbildungsfischereipatenten oder 
zusätzlichen Fischereipatenten müssen ihn so setzen, dass sich 
mindestens ein Satzende auf der Halde befindet. Inhaber von 
Halden- oder Altersfischereipatent müssen beide Satzenden 
auf der Halde setzen. Zu anderen Spannsätzen, Großfischsätzen 
und verankerten Schwebsätzen ist ein Abstand von mindestens 
200 m einzuhalten.

7. § 7 Absatz 1 Satz 1 BodFischVO wird wie folgt geändert:
 (1) Ein Patentinhaber darf vom 31. Januar bis 31. März gleich-

zeitig höchstens drei und vom 1. April bis 15. Juli gleichzeitig 
höchstens vier Netze verwenden, die zu einem Satz (Großfisch-
satz) zu verbinden sind.

8. § 8 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe b BodFischVO wird wie folgt 
geändert:

 b) für den Fang von Rotaugen (Rotaugennetze)
Vom 10. Januar, 12 Uhr, bis 20. April, 12.00 Uhr:

40 – 44 mm monofil oder 38 – 44 mm multimonofil
Vom 10. Mai, 12 Uhr, bis 15. Oktober, 12.00 Uhr:

38 – 44 mm monofil oder multimonofil

9. § 8 Absatz 2 Nummern 1 und 2 BodFischVO werden wie folgt 
geändert:

 1.  Vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis einschließlich 9. Februar sechs 
Rotaugennetze,

 2.  vom 10. Februar bis 20. April, 12.00 Uhr, und vom 10. Mai, 
12.00 Uhr, bis 15. Oktober, 12.00 Uhr, sechs Barsch- und sechs 
Rotaugennetze; vom 15. Oktober, 12.00 Uhr, bis 14. Novem-
ber sechs Barschnetze,

 
10. § 8 Absatz 3 Nummer 5 BodFischVO wird wie folgt geändert:
 5.  nach Ende der Barschschonzeit dürfen Barschnetze bis 30. 

September und monofile Rotaugennetze bis 15. Oktober 
maximal bis zu einer Wassertiefe von 20 m gesetzt werden.

11. § 8 Absatz 4 BodFischVO wird wie folgt geändert:
 (4) Abweichend von Absatz 2 dürfen Patentinhaber, die sich 

zuvor ordnungsgemäß am Felchenlaichfischfang beteiligt 
haben, bis zu sechs Rotaugennetze mit 38 – 44 mm Maschen-
weite multimonofil während der letzten vier Fangnächte vor 
Weihnachten einsetzen. Letzter Hebetag ist der 23. Dezember. 
Die Netze dürfen an Sonn- und Feiertagen nicht gehoben wer-
den.

12. § 9 Absatz 2 Satz 1 BodFischVO wird wie folgt geändert:
 (2) Trappnetze dürfen nur dort verwendet werden, wo die Was-

sertiefe nicht größer ist als 3 m.

13. § 12 Absatz 2 BodFischVO wird wie folgt geändert:
 (2) Ein Fischer darf mit Ausnahme des Fischfangs mit der He-

gene und der Schleppfischerei gleichzeitig höchstens zwei An-
gelgeräte, neben der Hegene jedoch kein weiteres Angelgerät 
verwenden. Bei der Ausübung der Angelfischerei vom Boot aus 
muss an Angeln mit mehr als einer Anbissstelle die Hakenweite 
an Einzelhaken mindestens 6 mm betragen.

14. § 16 Absatz 1 BodFischVO wird hinsichtlich der Schonbestim-
mungen für die Fischarten 'Alle Felchenarten' und 'See-/Bachfo-
relle' wie folgt geändert:

Fischart Schonzeit Mindestmaß
Alle Felchenarten ganzjährig –
See-/Bachforelle 1. November bis 10. Januar 60 cm

 
15. § 16 Absatz 6 BodFischVO wird wie folgt geändert:
 (6) Ein Fischer darf mit den für die Angelfischerei zugelassenen 

Fanggeräten je Tag höchstens 30 Barsche und fünf Seesaiblinge 
fangen. In der Zeit vom 10. Mai bis 15. September sind nur Bar-
sche über 13 cm Körperlänge, in der übrigen Zeit alle Barsche 
anzulanden. Seesaiblinge sind außerhalb ihrer Schonzeit anzu-
landen.

16. § 18 Satz 1 BodFischVO wird wie folgt geändert:
 Als Beifang sind untermaßige Fische, Seeforellen in Spannsätzen 

sowie während der Schonzeit gefangene Fische anzusehen.

17. Die übrigen Bestimmungen der BodFischVO bleiben unberührt.

18. Diese Anordnung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft und mit Ab-
lauf des 31. Dezember 2026 außer Kraft. Die Fischereibehörde 
kann diese Anordnung jederzeit ganz oder teilweise widerrufen, 
insbesondere, wenn dies zur Umsetzung der Beschlüsse der In-
ternationalen Bevollmächtigtenkonferenz für die Bodenseefi-
scherei (IBKF) oder aufgrund einer Änderung der BodFischVO 
erforderlich ist.

Hinweise:
• Die staatliche Fischereiaufsicht ist berechtigt, kurzfristig Maßnah-

men zur Vermeidung von Felchenbeifängen zu ergreifen und um-
zusetzen. Entsprechenden Anordnungen der staatlichen Fischer-
eiaufsicht ist Folge zu leisten.
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Närrische Vorbereitungen  
für die Narrentage
Am vergangenen Samstag wurden zur Einstimmung auf das 
Narrentreffen der Storchenzunft Steißlingen vom 30. Januar 
bis 01. Februar 2026 die Fasnachtsbändel im Ortskern auf-
gehängt. Der närrische Schmuck wurde entlang der Festmeile, 
am Umzugsweg sowie in einem Teil des Aufstellungsbereiches 
angebracht und stimmt bereits auf die bevorstehenden Nar-
rentage ein.
In den kommenden Tagen beginnen zudem die weiteren Auf-
bauarbeiten. Hierfür bittet die Storchenzunft die Bevölkerung 
um Verständnis und bedankt sich bereits jetzt herzlichst für die 
Rücksichtnahme und Unterstützung.
 
Gerne dürfen auch alle Bürgerinnen und Bürger ihre Häuser 
und Gärten passend zu den Narrentagen dekorieren – außer-
dem ist jetzt der perfekte Zeitpunkt, die neue Fahne der Stor-
chenzunft aufzuhängen.
 
Narrenblatt 2026
Pünktlich zur närrischen Zeit 
erscheint auch in diesem 
Jahr das Narrenblatt sowie 
die Narrenzeitung der Nar-
renvereinigung Hegau-Bo-
densee. Seit dem 12. Januar 
bis einschließlich 18. Januar 
werden die Exemplare di-
rekt an den Haustüren ver-
kauft. Ab dem 21. Januar 
liegen das Narrenblatt und 
die Narrenzeitung zusätz-
lich bei Hugo Maier und Maier Eier zum Verkauf aus.
 
Anmeldung Fasnet-Sunntig-Umzug
Die Storchenzunft Steißlingen ruft alle Fasnetsbegeisterten zur 
Teilnahme am Fasnet-Sunntig-Umzug unter dem Motto „Bella 
Italia – La Dolce Vita“ auf. Dieser startet am Fasnet-Sunntig, 
15. Februar um 14:00 Uhr in der Gartenstraße, führt durch 
Steißlinger Straßen und endet in der Seeblickhalle. Freuen wür-
den sich die Zunftmitglieder und auch die Zuschauer am Stra-
ßenrand, wenn wieder viele bunte Gruppen mitlaufen.
 
Die Storchenzunft bittet die Vertreter der jeweiligen Gruppen, 
sich bei der Narrenrätin Anke Viol-Korherr anzumelden und ihr 
das Thema mitzuteilen. Sie ist erreichbar unter 01516-7995024. 
Anmeldungen bis zum 31. Januar.

III.
Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Sigmaringen, Karlstraße 
13, 72488 Sigmaringen erhoben werden.

gez. Dußling
Regierungspräsidium Tübingen, Fischereibehörde

 
Diese Anordnung kann ab Januar 2026 mit Begründungstext (II.) 
von der Webseite 'Regierungspräsidien Baden-Württemberg' 
(https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/landwirtschaft/tier-
haltung-und-tierzucht/fischereiwesen) unter der Rubrik 'Rechtliche 
Grundlagen' abgerufen
 
oder
 
im Regierungspräsidium Tübingen, Konrad Adenauer-Straße 20, 
72072 Tübingen, Zimmer W 306, während der Dienstzeiten einge-
sehen werden.

AUS DEM GEMEINDERAT

Einladung zu einer öffentlichen Sitzung
des Gemeinderats am Montag, 19. Januar 2026, um 19:00 Uhr
Tagesordnung:
Einwohnerfragestunde / Jugendfragestunde

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 15.12.2025
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen 

Sitzung
3. Kinder- und Jugendbeteiligung in Steißlingen
4. Genehmigung von Spenden
5. Baugesuche - Bauvoranfragen
6. Verpflichtung des wiedergewählten Bürgermeisters
7. Bekanntgaben
8. Anträge 

Die Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an der öffentlichen 
Sitzung teilzunehmen.

Benjamin Mors
Bürgermeister

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Besuch der Sternsinger im Rathaus
Am Mittwoch letzte Woche kamen ganz besondere Gäste ins Steißlin-
ger Rathaus: Die Sternsinger brachten den Segen des Dreikönigsfestes.
Bürgermeister Mors und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Rathauses freuten sich über den Besuch und nahmen die Sternsin-
ger herzlich in Empfang.

Foto: Storchenzunft Steisslingen e.V.  

Hinweis zur Erreichbarkeit  
der Gemeindewerke Steißlingen
Die Gemeindewerke Steißlingen sind freitags aus personellen Grün-
den zukünftig nicht mehr erreichbar. An diesem Wochentag können 
weder telefonische noch persönliche Anliegen bearbeitet werden.
Kundinnen und Kunden werden gebeten, dies bei der Kontaktauf-
nahme entsprechend zu berücksichtigen.
 
Alle Infos zu Öffnungszeiten und der Erreichbarkeit der Ansprechpart-
ner im Rathaus finden Sie auch auf www.steisslingen.de/aemter/.
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Gemeinderat auf Gemarkungsbegehung
Am vergangenen Wochenende begaben sich die Mitglieder des Ge-
meinderats auf eine Tour durch das Gemeindegebiet, um sich direkt 
vor Ort ein Bild über verschiedene kommunale Themen zu machen.
 
Die Route führte durch das Mindlestal, das Baugebiet Seebühl II, 
den Außenbereich der Seeblickhalle sowie ins Weitenried. Dort in-
formierten sich die Ratsmitglieder über den Tiefbrunnen und die 
landwirtschaftliche Nutzung des Areals.
 
Nach einem ausgedehnten Fußmarsch zur Kolbhütte, fand dort der 
gemütliche Ausklang statt.

Warnung vor dem Betreten 
des Steißlinger Sees
Das Gelände des Freibads ist zwar geöffnet; der 
Zugang zum See ist aus Versicherungsgründen al-
lerdings außerhalb der Freibad-Saison generell ge-
sperrt. Auch der Zugang über die Anglerstege im 
Naturschutzgebiet ist – wie auch im Sommer – nicht gestattet.
 
Auch bei zugefrorener Eisdecke gilt:
Das Betreten des Steißlinger Sees bei zugefrorener Eisdecke 
kann lebensgefährlich sein. Da die Eisdecke nicht überall gleich 
dick ist, lässt sich die Tragfähigkeit nur schwer einschätzen. Es 
besteht immer die Gefahr, an einer dünneren Stelle einzubre-
chen. Wir möchten in diesem Zusammenhang außerdem auf 
die Aufsichtspflicht der Eltern ihren Kindern gegenüber verwei-
sen und bitten diese, ihre Kinder entsprechend über die Gefah-
ren zu belehren.
Der See und die Eisschicht werden nicht amtlich überwacht 
und auch nicht amtlich freigegeben. 

Erinnerung:  
Räum – und Streupflicht im Winter
Damit Sie optimal vorbereitet sind, informieren wir Sie über den 
Räum- und Streudienst der Gemeinde und weisen auch auf die Ver-
pflichtung der Straßenanlieger zum Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege hin.
 
Räumung durch die Gemeinde
Die Schneeräumung erfolgt nach einem genau festgelegten Plan. 
Jedes Fahrzeug hat eine genau vorgeschriebene Fahrstrecke, die 
sich an der Wichtigkeit der Straßen orientiert. Hierbei haben Straßen 
für den Busverkehr, Straßenkreuzungen und die Hauptverbindungs-
straßen im Ort Vorrang vor den Straßen in Wohngebieten. Besonde-
re Priorität genießen auch Straßen, die Steigungen oder gefährliche 
Kreuzungen aufweisen.
 
Vorsichtiges und rücksichtsvolles Fahrverhalten ist geboten
Sie sind als Fahrzeugführer gefordert, bei winterlichen Straßenver-
hältnissen durch vorsichtiges und rücksichtsvolles Fahrverhalten 
selbst zu einem reibungslosen und möglichst unfallfreien Verkehrs- 
ablauf beizutragen und Ihre Geschwindigkeit den Straßenverhält-
nissen anzupassen.

Vermietung Stellplatz P11  
in der Remigiusstraße
Ab dem 01. Februar 2026 vermietet die 
Gemeinde Steißlingen einen freien Stellplatz in der Remigius-
straße. Die monatliche Miete beträgt 30,00 €.
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Patricia Gut,
Telefon: 07738/92 93-21
E-Mail: pgut@steisslingen.de

Zudem möchten wir Sie als Autofahrer darauf aufmerksam machen, 
darauf zu achten, wie und wo Sie Ihr Fahrzeug parken, damit der 
Schneepflug auch durch die Straße kommt.
 
Zur Verpflichtung der Anlieger
Nach unserer Satzung sind Sie verpflichtet, die Gehwege zu räumen 
bzw. bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen.
Falls Gehwege nicht vorhanden sind, gelten als Gehweg die seitli-
chen Flächen am Rande einer Fahrbahn in einer Breite von 1,50 m. 
Die Gehwege müssen montags - freitags bis 7:00 Uhr, samstags 
bis 8:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen bis 9:00 Uhr geräumt 
und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder 
Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch 
wiederholt, zu räumen und zu streuen.
Bei Eckgrundstücken gilt die Räum- und Streupflicht an beiden Stra-
ßen. Öffentliche Treppenanlagen und Verbindungswege sind Geh-
wege und von den Angrenzern zu räumen bzw. zu streuen.
 
Sehr wichtig ist, dass nicht nur die Gehwege frei geräumt sind, son-
dern ebenso Zugänge zur Straße, insbesondere an Fußgänger- 
überwegen, Straßenkreuzungen oder Bushaltestellen geschaffen 
werden, um auch Menschen, die nicht gut zu Fuß sind, trotz Schnee 
ein gefahrenfreies Durchkommen zu ermöglichen. Werden Gehwe-
ge durch eine Straßeneinmündung unterbrochen, muss auch dieser 
Straßenabschnitt für Fußgänger durchgängig sein.
 
Die Pflicht endet um 20:00 Uhr.
 
Bitte häufen Sie den geräumten Schnee und das aufgetaute Eis an 
den Rand des Gehwegs bzw., wenn kein Gehweg vorhanden ist, an 
den Fahrbahnrand. Werfen Sie den Schnee auf keinen Fall in die 
Fahrbahn, denn sobald das Räumfahrzeug durchgefahren ist, würde 
dieser wieder vor Ihrer Haustüre liegen. Beachten Sie auch, dass es 
sich bei unseren Räumfahrzeugen oft nicht vermeiden lässt, dass 
die eben von Ihnen geräumte Grundstücksausfahrt beim Räumen 
der Straße wieder teilweise zugeschoben wird.
 
Bei Tauwetter ist dafür zu sorgen, dass die Straßenrinnen und –ein-
läufe frei sind, damit das Schmelzwasser abziehen kann.
 
Zudem haben Sie dafür zu sorgen, dass das Lichtraumprofil entlang 
von öffentlichen Straßen und Wegen eingehalten wird. D. h. Äste 
dürfen auch mit Schneelast nicht in den Verkehrsraum hineinragen. 
Der Verkehrsraum ist bei Straßen 4,50 m und bei Geh- und Radwe-
gen 2,30 m bzw. 2,50 m.
 
Streusplittbehälter
Aus den, auf öffentlichen Flächen aufgestellten, Streusplittbehäl-
tern darf Splitt in Haushaltsmengen entnommen werden. Wenn Sie 
Streusplitt bei Glätte auf Ihrem Gehweg verwendet haben, können 
Sie diesen nach dem nächsten Tauwetter wieder zusammenkehren 
und so erneut verwenden. Ein weiterer Kiesbehälter steht vor dem 
Bauhof. Dort kann man sich ebenfalls bedienen.
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Steißlingen im Rückblick –  
das Jahr 2025 – Teil 1
Das Jahr 2025 war für die Gemeinde Steißlingen geprägt von be-
deutenden Entwicklungen, vielfältigen Veranstaltungen und einem 
anhaltend hohen Maß an bürgerschaftlichem Engagement. Der 
Rückblick auf ein paar Besonderheiten der vergangenen zwölf Mo-
nate zeigt die Breite des kommunalen Handelns ebenso wie die le-
bendige Gemeinschaft im Ort.
 
Januar 
• Sternsingeraktion sammelt 5.334 € für Kinderhilfsprojekte in 

Kenia und Kolumbien
• Der Vertrag mit der Johan-

niter-Unfallhilfe für eine 
neue Rettungswache im 
Gewerbegebiet wird unter-
zeichnet.

• Der Landkreis Konstanz ins-
talliert zwei neue stationäre 
Blitzersäulen in Steißlingen.

• Der zweite Bauabschnitt der Straßensanierung in der Silcher- und 
Beethovenstraße beginnt mit den Kanalarbeiten.

• Die Musikschule erhält ihr neues Logo sowie einen neuen Inter-
netauftritt.

• Bürgermeister Mors kündigt seine Wiederkandidatur für die Wahl 
im Herbst 2025 an.

 
Februar
• Die Narrentage der Wiech-

ser Schlosshexen (14.–16. 
Februar) werden zu einem 
vollen Erfolg. Viele Helferin-
nen und Helfer sind uner-
müdlich im Einsatz.

• Die GMS nimmt erstmals an 
der Juniorwahl für den Bundestag teil – ein wichtiger Schritt in 
der Demokratiebildung an der Schule.

• Steißlingen setzt bei der Bundestagswahl ein deutliches Zeichen 
demokratischen Engagements: Die Wahlbeteiligung liegt bei 85 
%, davon geben 48,5 % der Bürgerinnen und Bürger ihre Stimme 
per Briefwahl ab.

 
März 
• Die Sanierung der Heiligkreuzkapelle wird fortgeführt. Für die 

auftretenden Mehrkosten werden weitere Spendenaktionen ge-
plant.

• Die Matinée im Rathaus mit Christoph Link feiert 25-jähriges Jubi-
läum und findet zum letzten Mal statt.

• Die neue Rettungswache der Johanniter in Steißlingen nimmt 
ihren Betrieb auf.

• Brand in der Flüchtlings-
unterkunft in der Orsinger 
Straße – die Gemeinde 
organisiert die Unterbrin-
gung der betroffenen Fa-
milien.

• Bürgermeister Mors, die 
Fachbereichsleiter sowie alle Mitglieder des Gemeinderats bege-
ben sich gemeinsam zu einer Klausurtagung nach Waldachtal.

• Zu Beginn der Radsaison werden zwei neue E-Bikes zum Verleih 
im Rathaus angeschafft.

• Für das Baugebiet Seebühl II werden weitere Beschlüsse im Ge-
meinderat gefasst.

• Die neue Flutlichtanlage am „Roten Platz“ wird in Betrieb genom-
men.

• Die Altpfadfinder und ihre Frauen pflanzen über 400 Bäume im 
Schachenhölzle.

• Viele kleine und große Helferinnen und Helfer sammeln bei der 
Dorf- und Waldputzete eine beachtliche Anzahl an Müll.

April
• Im Rahmen der „Erzählzeit ohne Grenzen“ liest David Wagner aus 

seinem neuen Roman „Verkin“.
• Die Gemeindewerke beginnen mit wichtigen Tiefbaumaßnah-

men zur Verstärkung der Stromversorgung sowie der Anbindung 
einer neuen Trafostation in der Lange Staße.

• Mitte April beginnen außerdem die Tiefbauarbeiten zur Verstär-
kung der Stromversorgung in der Goethestraße.

• Im Baugebiet Korisgaß beginnen die Erschließungsarbeiten.
• Katharina Schaufler wird die neue Konrektorin an der GMS Steiß-

lingen.
• Der Bauhof der Gemeinde schafft auf dem Friedhof eine neue an-

sprechende Bepflanzung.
• Der Torkel-Spielplatz in der 

Kirchstraße wird saniert 
und mit einem neuen Spiel-
gerät versehen.

• Ein Großteil der Erlöse des 
DRK-Kleiderladens fließt in 
die Jugendarbeit von ört-
lichen Vereinen sowie in 
die Kinderhospizarbeit des 
Landkreises – 8.000 € an Spenden werden übergeben.

• Der Zuschussbescheid für die Sanierung der Außenanlage der See-
blickhalle trifft ein. Die Gemeinde erhält ca. 250.000 Euro Förderung.

 
Mai
• Zum 01. Mai tritt die bundesweite Umstellung auf das digitale 

Passbild bei der Beantragung von Ausweisdokumenten in Kraft.
• Die Gemeinde bietet eine Sprechstunde für alle Eigentümerinnen 

und Eigentümer im Sanierungsgebiet „Ortsmitte II“ an und infor-
miert über die Fördermöglichkeiten.

• Die 1. Herrenmannschaft des TuS-Handball holt den Meistertitel 
und steigt in die Regionalliga auf.

• Der traditionsreiche Gast-
hof Ochsen lädt zur 400-
Jahr Jubiläumsfeier ein.

• Anlässlich des 50-jährigen 
Jubiläums (Zusammenle-
gung Steißlingen-Wiechs) 
findet die Gemeinderatssit-
zung am 19. Mai in Wiechs 
im alten Schul- und Rathaus 
statt.

• Am Partnerschaftsbesuch aus Saint-Palais-sur-Mer nehmen 33 
Personen teil.

• Die Abteilung WBSL feiert 50-jähriges Bestehen. Seit Gründung 
im Jahre 1975 fanden ca. 1.360 Touren statt.

• Am 25. Mai findet zum ersten Mal in der Mindlestalhalle das 
Schauturnen des TuS Steißlingen statt.

• Sanierung der Silcherstraße/Beethovenstraße – Beginn des finalen 
Straßenausbaus sowie die Vorbereitung für die Asphaltarbeiten

• Die privat gespendeten Hochbeete an der Flüchtlingsunterkunft 
in der Zeppelinstraße werden in Zusammenarbeit mit dem Hel-
ferkreis für Geflüchtete bepflanzt.

 
Juni
• Der bisherige Wirt des FC Clubheims, Mauro Cester, beendet sein 

Pachtverhältnis. Die Lokalität wird umgebaut und von den Nach-
folgern Jan und Sabrina Akkermann übernommen.

• Eine Spende der Wiechser Schlosshexen von 1.500 Euro ermög-
licht die Reittherapie für die Kinder im „Haus am Mühlbach“

• Vom 28. Juni bis 18. Juli tritt Steißlingen zum 5. Mal beim STADT-
RADELN an.

• Baustart in der Goethestra-
ße: Tiefbaumaßnahmen zur 
Verstärkung der Stromver-
sorgung

• Feierliche Eröffnungsfeier 
der sanierten Silcher- und 
Beethovenstraße



Seite 9 
Donnerstag, 15. Januar 2026

Kleiderladen des  
DRK Steißlingen-Orsingen
Öffnungszeiten: Do von 9 bis 11 Uhr & 16 bis 18 Uhr

Wir starten mit einer Winteraktion! 
Das Jahr 2025 war für den Kleiderladen ein gutes Jahr. Auch 2026 
wollen wir unseren Kunden gut erhaltene Kleidung anbieten. 
Wir starten mit einer Aktion an Winterjacken für Damen und Herren 
sowie Skianzügen, auch für Kinder. 
Suchen Sie noch etwas für die närrischen Tage? Auch hierfür haben 
wir etwas im Angebot! 
Schauen Sie einfach mal vorbei - das Team freut sich auf Ihren Besuch.
 

UNSERE VEREINE INFORMIEREN

Seeblickhalle zu
Am Montag, 19. Januar 2026, findet die nächste Blutspen-
deaktion des DRK in der Seeblickhalle statt. Die Halle ist des-
halb ab 10:30 Uhr nicht mehr belegbar.

TuS

Abt. Handball

TuS-Handball-Wochenende: Erneut ausschließlich Auswärtsspiele
Im neuen Jahr lässt die Heimpremiere der TuS-Handballer/innen weiter 
auf sich warten – erneut müssen sämtliche Teams in fremden Hallen 
antreten. Und die Aufgaben haben es in sich: Unsere beiden Bundesli-
ga-Mädchenteams reisen nach Solingen und Dortmund, denn die Meis-
terrunde startet am Wochenende. Beide Mannschaften gehören bereits 
zu den besten zwölf Teams Deutschlands – ein großartiger Erfolg und 
ein starkes Zeichen für die hervorragende Nachwuchsarbeit im Verein.

Die Herren 1 treten in der Regionalliga bei der SG Neuhausen/Erms 
an. Dort rechnet man sich durchaus Chancen aus, etwas Zählbares 
mitzunehmen. Neben der männlichen A-Jugend sind außerdem 
die dritten Mannschaften des TuS im Einsatz – ein kompaktes, aber 
sportlich anspruchsvolles Auswärtsprogramm.
 
Samstag, 17.01.2026 
weibl. B-Jugend BuLi 14:30 Uhr HSG Solingen- Gräfrath TuS
männl. B-Jugend BOL 15:30 Uhr HSG Rietheim-Weilheim TuS
Damen 3 BOL 16:00 Uhr TV Ehingen TuS
männl. A-Jugend BOL 18:10 Uhr HSG Rottweil TuS
Herren 3 BOL 19:30 Uhr HSG Rietheim-Weilheim TuS
Herren 1 RL BW 20:00 Uhr TV 1893 Neuhausen/E. TuS
Sonntag, 18.01.2026
weibl. A-Jugend BuLi 15:00 Uhr BV Borussia Dortmund TuS

Abt. WBSL

Endlich ist es so weit!
Die Sportabzeichen für das Jahr 2025 sind da und können am 
Samstag 17.01.2026 an alle jungen und älteren Sportler der 
Leichtathletik verliehen werden. Die Übergabe erfolgt um 15:00 
Uhr im TuS Clubheim durch Bürgermeister Benjamin Mors und So-
phia Jägg (Abt. LA).

Denkt bitte daran, dass der BSB (Badischer Sportbund) für Kinder 
1,50 € und für Erwachsene 3,50 € an Kosten erhebt.
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer!

S´Mundarteckle 
A dere Stell will i ebbis mit Eu teile. Ebbis Luschtig´s, ebbis zum 
Nochdenke, ebbis us em Lebe, ebbis Alt´s und au mol ebbis 
Neu´s. Aber hauptsach ebbis i unsere Mutterschproch. Demit 
die no wengele am Lebe bleibt und alleweil e weng pflegt wird.
 
Neu´s Johr – neu´s Glück 
Neu´s Johr – wie de Start vor eme Spiel, Neu´s Spiel, neu´s Glück, 
des zellt scho viel.

S’Feld isch frei und d´Würfele parat, wa vor uns liegt, wachst 
Schritt für Schritt und Tat.

Vieles hämmer selber i de Hand, solang mer g´sund sind und 
s’Läbe spannt.

Wenn s’Läbe keine grobe Streich parat het und mit uns die 
schönschte Wege geht.

Und stolperesch mol uff em Wäg, wirsch ganz klie, mues do no 
lang ko End in Sicht sii.

Oft isch genau des, wa uns kurz weh tuet, e Chance, wo no im 
Verborgene ruet.

Wenn’s rucklet und schüttlet, heb din Kopf und hör auf, denn 
s’Läbe schaltet – nie ei´fach zruck, sondern nur nauf.

En and ŕe Gang, meischd höher und guet,
wo di vorwärts bringt mit frischem Muet.

Und luege mer zrugg, denn sehe mer klar, was mir g´lernt händ, 
Jahr für Jahr.

Us Sieg und Fall, us Freud und Plag, wachst Stärke, wo di im Läbe 
wieter tragt.

Gang so is neu Johr mit Vertraue und Muet,
spiel dini Karte so ehrlich und guet.

Denn e neu´s Spiel heißt it nu Pflicht und e weiter´s Stück,
sondern Hoffnung, Wachstum – und für alle neu´s Glück.

Seniorentreff

Eingeladen sind alle Senior*innen ab 60 Jahren und sonstige inter-
essierte Bürger*innen. Unsere Veranstaltungen finden 14-tägig am 
Donnerstagnachmittag von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr statt und 
werden immer rechtzeitig im Steißlingen aktuell angekündigt.
Neben Kaffee und Kuchen und sonstigen Getränken runden unter-
haltsame Gespräche und ein buntes Programm die Nachmittage ab.
 
15.01.2026 Diavortrag 
Wissenswertes über "Väterchen Frost"
 
Vorschau: 29.01.2026 
Wir quizzen lustig durch den Nachmittag
 
 
Mittwoch-Seniorengymnastik
Die Seniorengymnastik "Fit-in-den-Tag" findet  wöchentlich 
jeden Mittwoch von 09.30 Uhr - 10.30 Uhr ebenfalls in der Be-
gegnungsstätte statt. Wir bewegen uns nach Musik überwiegend 
im Sitzen auf dem Stuhl und je nach Können auch im Stehen hinter 
dem Stuhl. Bequeme Kleidung ist von Vorteil.
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Hallensportfest Löffingen
Am 10.01.2026 nahmen zwei Athleten vom TUS Steißlingen am tra-
ditionellen Hallensportfest in Löffingen teil. Dabei siegte Ingo Klaus 
(M60) im Weitsprung mit stark verkürztem Anlauf mit sehr guten 
4,45m und ebenfalls im Kurz-Sprint (2 x 30m) in 11,30 Sek. Thomas 
Gonser konnte mit einer konstanten Serie und 9,21m den Kugelstoß 
in seiner Altersklasse (M60) knapp für sich entscheiden und seine 
übersprungenen 1,30m im Hochsprung waren im Soll. Damit ist der 
Test für die in zwei Wochen stattfindenden BaWü Hallen-Meister-
schaften in Sindelfingen geglückt und beide Athleten können ver-
letzungsfrei in mehreren Disziplinen an den Start gehen.
 

Fußballclub

Termine:
Sa., 17.01. ab 13:45 Uhr
C-Jugend Hallenturnier, Mindlestalhalle 
Sa., 17.01. ab 16:00 Uhr
B-Jugend Hallenturnier, Goldbühlhalle Gottmadingen
So. 18.01. ab 11:30 Uhr
E-Jugend Hallenturnier, Mindlestalhalle
So., 18.01. ab 13:30 Uhr
D-Jugend Hallenturnier, Mindlestalhalle
So., 18.01. ab 15:45 Uhr
B-Jugend Hallenturnier, Mindlestalhalle

Grashüpfer
17.01. und 24.01.2026
jeweils um 10:00 Uhr, Seeblickhalle

Sportschützenverein

Wie immer ist der erste Wettkampf im Jahr traditionell das Dreikö-
nigsschießen. Es geht bei diesem vereinsinternen Wettkampf um 
den besten Zehnerschuss, das „Blattl“. Mit einem 16 Teiler konnte 
Siegrun Kugler die Erfolgsserie von Thomas Werder-Frank unterbre-
chen. Er gewann diesen Titel zuvor drei Jahre in Folge. Mit einem 44 
Teiler kam er auf Platz zwei, gefolgt von Melanie Werder mit einem 
94 Teiler. Als Preise gab es wieder, neben der Ehrenscheibe, Freikar-
ten und Verzehrgutscheine vom Cineplex in Singen. Auf den nach-
folgenden Plätzen waren Julia Themel, Karl-Heinz Schmid, Sven Fel-
bel, Armin Kaier, Manfred Kuppel und Walter Rapp zu finden.

von links: Thomas Werder-Frank, Siegrun Kugler, Melanie Werder 
 
Skat-Turnier am Fastnacht-Samstag, 14.02.2026, 
Beginn 13:30 Uhr, Anmeldung bis 13:00 Uhr im Schützenhaus oder 
per Mail an: 
sportleiter@schuetzen-steisslingen.de oder Tel.: 0172 7175058.

Informationen zu den Trainingszeiten sowie weitere Informationen 
gibt es auf unserer Webseite: www.schuetzen-steisslingen.de 

Schachclub

Sieg gegen die SVG Konstanz III

Am 11.01.2026 traten wir daheim gegen die dritte Mannschaft der 
SVG Konstanz an. Obwohl die Konstanzer nominell die schwächste 
Mannschaft in der Liga sind, überraschten sie mit einer verhältnis-
mäßig guten Mannschaftsaufstellung.
An Brett 8 brachte uns unser neuer Spieler Andreas Martinet-Wi-
gand früh in Führung. Er konnte seinem Gegner die Dame nach nur 
sechs Zügen abnehmen und die Partie wenig später für sich ent-
scheiden. Ein weiterer wichtiger Sieg wurde in der Folge von Man-
fred Siems an Brett 7 erzielt. Er spielte den vollen Punkt gegen einen 
routinierten Gegner mit guter Technik heraus. Tolle Leistungen der 
beiden Spieler.
An den beiden vorderen Brettern konnten Philipp Bruttel und Wolf-
gang Klotzki ihre Pflichtaufgaben erfüllen und somit zwei weitere 
Brettpunkte beisteuern. Uli Langhammer an Brett 3 sicherte schließ-
lich mit einem soliden Remis gegen einen äußerst zähen Kontrahen-
ten den knappen 4.5:3.5 Mannschaftssieg für den Schachclub Steiß-
lingen ab. Liliia Hryshchenko, Roland Streit und Karlheinz Bruttel 
mussten trotz gutem Kampf leider am Ende ihre Partien aufgeben.
 
Mit diesem knappen Sieg stehen wir nun momentan nach vier Spiel-
tagen im Mittelfeld der Liga und könnten mit einem weiteren Mann-
schaftssieg den Klassenerhalt bereits frühzeitig sicherstellen. Der 
nächste Spieltag findet am 01.02.2026 auswärts gegen die zweite 
Mannschaft des SC Villingen-Schwenningen statt.

Musikverein

Steißlinger Narrentage...
...und wir sind dabei! Die Pira-
ten des Musikvereins freuen 
sich über zahlreiche Besu-
cher im Seeräubernest "Black 
Pearl". Raue Gesellen, laute 
Gesänge und kalte Getränke 
sorgen für närrische Stim-
mung in der Bar. Vorbeise-
gelnde Narren können ihre Vorräte am Getränke-Express Flaschen-
post auffüllen und für die Hungrigen bietet der Fluch der Pfanne 
genau das Richtige für den Magen. 
Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch! 

Storchenzunft

Start in die Fasnet 2026
Die Öffentliche Narrenversammlung der Storchenzunft Steißlingen 
bildete am 09.01.2026 einen närrischen Auftakt nach Maß. Die När-
rinnen und Narren sowie die Gönner und Freunde der Storchen-
zunft Steißlingen trafen sich im „das Gerdners“, um in die närrische 
Saison zu starten.
 
Zu Beginn der Versammlung wurden die neuen Zunftmitglieder 
vorgestellt. Dies ist bei den Seeriedwiebern Sandra Lempp, bei den 
Holzern dürfen wir Marvin Buchegger und bei den Seestrueli Mario 
Katzschmann begrüßen.
Nach der Vorstellung der neuen Zunftmitglieder bedankte sich 
Zunftmeister Markus Löffel bei allen Mitwirkenden rund um das 
Narrenblatt der Steißlinger Storchenzunft. Dieses wird nun von den 
Zunftmitgliedern im Dorf und den anliegenden Ortsteilen verkauft 
und es werden auch direkt schon neue Geschichten gesammelt.
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Es gab einen kurzen Einblick zur bevorstehenden Fasnacht und den 
Terminen rund um die Fasnacht 2026. Die Storchenzunft Steißlingen 
besucht unter anderem am 25.01.2026 den großen Fest-Umzug der 
Narrenvereinigung Hegau-Bodensee bei der Narrenzunft Nebel-
spalter in Owingen.

Vom 30.01. bis 01.02.2026 ist die Storchenzunft Ausrichter der Nar-
rentage der Narrenvereinigung Hegau-Bodensee. Hier wurden 
von Zunftmeister Markus Löff el der aktuelle Arbeitsstand und die 
kommenden Termine vorgestellt. Am Samstag, 10.01. wurden die 
Fasnachts-Bändel im Dorf angebracht und am Donnerstag, 22.01. 
wird das große Festzelt angeliefert. Am Freitag, 23.01. startet für 
die Zunftmitglieder der Zeltaufbau und der allgemeine Aufbau. Es 
wurde kurz über das Programm der Narrentage 2026 gesprochen 
und über die Aufräumarbeiten nach den Narrentagen. Markus Löff el 
bedankte sich bei seinen Zunftmitgliedern für ihr Engagement und 
ihre Bereitschaft, die Narrentage der Narrenvereinigung Hegau-Bo-
densee zu etwas ganz Besonderem zu machen.

Durch Zunftmeister Markus Löff el wurde Jessica Mierisch und Timo 
Ströhle der Verdienstorden der Storchenzunft Steißlingen über-
reicht. Für überaus aktive Tätigkeit an der Dorff asnet und dem Erhalt 
des Brauchtums erhielt den Verdienstorden außerhalb der Zunft 
Franziska Zimmermann vom Musikverein Steißlingen.
Eine besondere Ehrung wurde Sandra Bichsel zu Teil. Zunftmeister 
Markus Löff el ernannte Sandra Bichsel zum Ehrennarr der Storchen-
zunft Steißlingen. Sandra Bichsel war einige Jahrzehnte ein treues 
Mitglied und übernahm als Oberseejungfrau, als Narrenrat und als 
Schriftführerin einige der wichtigsten Aufgaben in der Zunft.
Landvogt Christian Herz kam auch dieses Jahr wieder gerne zu den 
Steißlinger Narrenfreunden und kam auch im Namen der Narrenver-
einigung Hegau-Bodensee nicht mit leeren Händen. Den Verdienst-
orden in Gold erhielten Michaela Spoo, Lisa Trapp, Preeti Haase und 
Ilona Wohriska für 20-jährige aktive Tätigkeit in der Fasnacht.

Die Ehrennadel in Silber der Narrenvereinigung Hegau Bodensee 
für 25-jährige überaus aktive Tätigkeit in der Fasnacht, die über das 
normale Maß hinaus geht, erhielt Stefan Streit, 2. Zunftmeister der 
Storchenzunft. Die goldene Ehrennadel für seine 30-jährige aktive 
Tätigkeit in der Storchenzunft Steißlingen und der Fasnacht, die 
ebenfalls über das normale Maß hinausgeht, erhielt Günther Trönd-
le, das letzte aktive Gründungsmitglied der Zimmermannsgilde 
Steißlingen.

Foto: Storchenzunft Steisslingen e.V.  

Zunftmeister Markus Löff el durfte in diesem Jahr aber nicht nur Eh-
rungen verteilen, sondern auch selbst eine Ehrung von Landvogt 
Christian Herz entgegennehmen. Er erhielt für seine 15-jährige über-
aus aktive Vorstandstätigkeit, über das normale Maß hinaus, den 
"Dackelorden", eine spezielle Auszeichnung der Narrenvereinigung 
Hegau-Bodensee für verdiente Mitglieder und Vorstandsmitglieder. 
Christian Herz bedankte sich bei Markus Löff el für sein Engagement 
und sein Herzblut rund um die schwäbisch-alemannische Fasnacht 
und das regionale Brauchtum.

Kath. Frauengemeinschaft

Deutsch-Französischer Club

Achtung:
Für die Teilnehmer an der Winterwanderung am Freitag gelten 
neue Zeiten:
Die Läufer treff en sich um 17:15 Uhr am Schaukasten des DFC, für
Autofahrer gilt: 18:00 Uhr in Wiechs.

Volkshochschule

Unter dem Motto "Jetzt erst recht! vhs."
hat das vhs-Team ausgewählte Kurse 
und Veranstaltungen von Januar-März 
2026 zusammengestellt. 

Das gesamte Programm ist tagesaktu-
ell auf der Webseite www.vhs-land-
kreis-konstanz.de verfügbar, die seit 
dem 15. Dezember 2025 in neuem Design 
erscheint - moderner und barrierefreier.
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Verband Wohneigentum

Vortragsveranstaltung: „Zwischen Trockenstress und Wol-
kenbruch – wie der Garten zukunftsfähig wird“
Der Verband Wohneigentum 
Steißlingen lädt herzlich zu 
einem informativen Vortrags- 
abend ein: Am Montag, 26. 
Januar 2026, um 19:00 Uhr 
im Schützenhaus Steißlin-
gen, im Stäudler 25. Garten-
berater Sven Görlitz vom 
Verband Wohneigentum Ba-
den-Württemberg referiert 
zum Thema „Zwischen Tro-
ckenstress und Wolkenbruch 
– wie der Garten zukunftsfähig wird“. Der Vortrag bietet praxisnahe 
Tipps und konkrete Handlungsempfehlungen, wie sich Hausgärten 
an die zunehmenden Herausforderungen durch Extremwetterer-
eignisse wie Hitze, Trockenheit und Starkregen anpassen lassen.
Klimatische Veränderungen sind längst in unseren Gärten spürbar: 
Hitzeperioden, anhaltende Trockenheit und plötzliche Starkregen 
fordern neue Wege im Umgang mit Pflanzen, Boden und Wasser. 
Statt zu resignieren, sollten wir aktiv werden – und unsere Gärten in 
widerstandsfähige, lebenswerte Orte verwandeln. Doch wie gelingt 
es, den Garten an die neuen Bedingungen anzupassen? Welche 
Pflanzen kommen mit Hitze und Wassermangel besser zurecht? Wie 
lässt sich Regenwasser sinnvoll nutzen? Und was tun gegen neue 
Schädlinge, die durch das veränderte Klima begünstigt werden? 
In diesem Vortrag erhalten Sie viele praxisnahe Tipps und er-
probte Lösungen: Von angepasster Bodenpflege, über sparsame 
Regenwassernutzung, bis hin zur Gestaltung grüner Rückzugsorte, 
die auch an heißen Tagen angenehm kühl bleiben. Diese kosten-
freie Veranstaltung richtet sich an alle, die ihren Garten zukunfts-
sicher machen möchten – unabhängig von Vorkenntnissen.  

Anmeldung bitte bis Dienstag, 20. Januar 2026 an:  
Petra Oßwald, Tel: 07738-5321, 
sg.steisslingen@verband-wohneigentum.de
Info: Es gibt wenig Parkplätze am Schützenhaus. Wenn Sie einen 
Fahrdienst benötigen, teilen Sie dies bitte bei der Anmeldung mit 
Ihrer Adresse und Telefonnummer Petra Oßwald mit, wir holen Sie 
vor der Veranstaltung ab.

Über den Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.:
Der Verband Wohneigentum ist mit rund 300.000 Mitgliedsfamilien 
der bundesweit größte Verband für selbstnutzende Wohneigentümer. 
In Baden-Württemberg sind über 18.000 Mitglieder in 120 örtlichen 
Gemeinschaften organisiert. Zum umfassenden Service des Verbands 
zählen unabhängige Beratung, gebündelte Informationen rund ums 
Eigenheim sowie umfassende Versicherungsleistungen, darunter die 
Bauherrenhaftpflicht- sowie die Haus- und Grundbesitzerhaftpflicht-
versicherung. Das Leistungsspektrum reicht von rechtlicher Beratung 
(z. B. zu Vererbung, Nachbarschaft oder Haftungsfragen) über Hinweise 
zu Fördermöglichkeiten bei der Baufinanzierung bis hin zur fachkundi-
gen Gartenberatung. Der Verband setzt sich politisch für ein familien-
freundliches, generationengerechtes und bezahlbares Wohneigentum 
ein und engagiert sich für unabhängigen Verbraucherschutz sowie 
eine ökologisch nachhaltige Gestaltung von Haus und Garten.
 
Januar 2026 Tipps der Gartenberatung.de 
Im Januar ruht der Garten und die meisten Pflanzen haben sich zu-
rückgezogen, um im Frühjahr erneut und kraftvoll auszutreiben. Eine 
ideale Zeit, um mit der Planung für die kommende Saison zu begin-
nen, Werkzeuge zu warten, zu reinigen oder zu ersetzen und der 
überwinternden Tierwelt die notwendige Unterstützung zu bieten. 
Lesen Sie dazu mehr unter https://www.gartenberatung.de/on231219
 
Kontakt vor Ort: sg.steisslingen@verband-wohneigentum, 
Tel: 07738-5321 (AB) Mobil 0170-4925229 
Homepage: verband-wohneigentum.de/sg-steisslingen

Spielgruppe

Wir treffen uns jeden Dienstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus zum gemeinsamen Spielen, Lachen, 
Toben, Welt entdecken. Alle Kinder bis ca. 3 Jahre sind mit ihren Be-
gleitpersonen herzlich willkommen.
 
Bei weiteren Fragen dürft ihr euch gerne bei Sandra (0151 26242076) 
oder bei Franci (0176 84194862) melden. Wir freuen uns auf euch!

KIRLICHE NACHRICHTEN

Ökumene vor Ort

Vorausblick
S'goht dagege - 
Herzliche Einladung 

 
Ökumenischer närrischer Gottes-
dienst anlässlich des Narrentref-
fens in Steißlingen mit dem Musik-
verein

Sonntag, 01. Februar, 9:30 Uhr, 
Remigiuskirche 
Kommt verkleidet oder mindes-
tens mit Hut - das wäre gut!

Kath. Pfarrgemeinde St. Remigius Steißlingen

Das Pfarrbüro (Kirchstraße 9, Tel. 07738 / 262,
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de) ist zu den gewohnten 
Bürozeiten (Di, Do, Fr von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr) besetzt.
Pfr. Mühlherr ist erreichbar unter Tel. 0170 384 2032
werner.muehlherr@kath-hegau-mitte.de
Homepage: www.kath-hegau-mitte.de

Gottes Segen zum neuen Jahr
Ein von Gott erfülltes, behütetes und reich gesegnetes neues Jahr 
2026 soll uns allen geschenkt werden. „Siehe ich mache alles neu“ 
spricht der Herr. Auch unsere Sternsinger haben diese hoffnungs-
volle Verheißung in Steißlingen verkündet und vielen Häusern den 
göttlichen Segen gebracht. 

Weitere Infos
zu Gottesdiensten und Veranstaltungen finden Sie im Pfarrblatt 
oder auf www.kath-hegau-mitte.de
 
Gottesdienste:
Regelmäßiges Rosenkranzgebet: Sonntag bis Donnerstag 18:15 Uhr 
 
Donnerstag, 15.01.
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
 
Freitag, 16.01.
15:00 Uhr  Eucharistische Anbetung für den Frieden, für die Famili-

en und für den Schutz der Kinder und Jugendlichen
 
Samstag, 17.01.
18:00 Uhr  Beichtgelegenheit - Sakrament der Versöhnung in 

Steißlingen
18:30 Uhr  Eucharistiefeier in Steißlingen

Klimawandel  
Foto: VWE Sven Görlitz 
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Sonntag, 18.01.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Hausen
10:15 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Beuren
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Volkertshausen Krypta
10:30 Uhr  Eucharistiefeier - Erklärgottesdienst in Friedingen
 
Dienstag, 20.01.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 21.01.
10:30 Uhr  Eucharistiefeier im Altbau Helianthum
 
Donnerstag, 22.01.
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
 
Freitag, 23.01.
15:00 Uhr  Eucharistische Anbetung für den Frieden, für die Famili-

en und für den Schutz der Kinder und Jugendlichen
 
Samstag, 24.01.
18:30 Uhr  Eucharistiefeier in Beuren
 
Sonntag, 25.01.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Steißlingen
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Schlatt
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Volkertshausen
19:00 Uhr  Taizé-Gebet in der ev. Friedenskirche Steißlingen

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

www.steisslingen-evangelisch.de

Pfarrerin Martina Stockburger, Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
erreichbar unter Tel: 07738 / 9396153 oder 015140446115 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de

Gemeinschaftsbüro, Tuttlinger Str. 2, 78333 Stockach
Tel.: 07771/2641, steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
Sekretärin Nicole Brunner 
Mo., Mi. & Do.: 09:30 bis 12:30 Uhr
Homepage: nw-vom-see.de
Folgt uns auf Instagram: Pfarrerin_vorm_See  

Donnerstag, 15. Januar 
18:00 Uhr  Chorprobe Extraklang, Evang. Gemeindehaus Steißlingen
19:00 Uhr  Teamertreff, Gemeindehaus Stockach
 
Sonntag, 18. Januar 
09:30 Uhr  Gottesdienst in Steißlingen, Verabschiedung der Ältes-

ten, Einführung des neuen KGR mit anschließendem 
Empfang und Kirchenkaffee

 Pfarrerin Martina Stockburger und Organist Udo Krum-
mel, anschließend Zeit für Gespräche und Begegnung

Dienstag, 20. Januar 
09:30 Uhr  Spielgruppe im Gemeindehaus Steißlingen
 
Mittwoch, 21. Januar 
15:00 & 
16:30 Uhr  Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Stockach
 
Donnerstag, 22. Januar 
18:00 Uhr  Chorprobe Extraklang, Evang. Gemeindehaus Steißlingen
 
Freitag, 23. Januar
18:00 bis 
21:00 Uhr  Special Konfi Friday, Gemeindehaus Steißlingen
 
Samstag, 24. Januar 
09:00 Uhr  Basisorientierung für Kirchenälteste im Johannes-Hüg-

lin-Saal Ludwigshafen
 
Sonntag, 25. Januar 
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Schlosskapelle Lan-

genstein
 Pfarrerin Martina Stockburger & Organistin Nadine 

Muth
19:00 Uhr  Taizé-Gebet in der Friedenskirche Steißlingen

WISSENSWERT & AKTUELL

Innovative Klimaschutzprojekte gesucht
Der Landkreis zeichnet zukunftsweisende Projekte mit dem 
Klimaschutzpreis und einem Preisgeld von insgesamt 10.000 
Euro aus. Bewerbungen sind ab sofort möglich.
 
Der Wettbewerb um den Klimaschutzpreis startet in die nächste 
Runde. Die Auszeichnung wird für Leistungen vergeben, die in be-
sonderem Maße zum Klimaschutz und zur Ressourcenschonung im 
Landkreis Konstanz beitragen. Preiswürdig sind alle vorbildlichen 
und innovativen Projekte, die unter anderem einen Beitrag zur 
Energieeinsparung, zur Verringerung der Treibhausgas-Emissionen 
leisten oder auf klimafreundliches Verhalten abzielen. Die Projekte 
müssen spätestens zum Ende der Wettbewerbsphase abgeschlos-
sen sein.
 
Teilnehmen können Privatpersonen, Initiativen, Vereine, Ver-
bände/Genossenschaften, Kinder- und Jugendgruppen, Orga-
nisationen, Unternehmen und Kommunen. Der Klimaschutzpreis 
ist mit insgesamt 10.000 Euro dotiert. Unter www.zukunftsregi-
on-kn.de/bewerbung-klimaschutzpreis können Bewerbungen 
bis 30. Juni 2026 online eingereicht werden. Alle wichtigen Infor-
mationen zur Ausschreibung und zur Teilnahme sind dort ebenfalls 
hinterlegt. Dort zu finden sind auch kurze Videos der Gewinner- 
innen und Gewinner des Klimaschutzpreises 2025.

Ende
des redaktionellen Teils



 

 
 

     
   

    
   

 

 

 

         
               

                 
               

                   
               

                 

        
       

 

  

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

  

       
         
         
         

   



Achtung Familienbetrieb kauft
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko Taschen, D.Taschen,  
Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, 
Vorwerkstaubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel,  

Nähmaschinen & Schreibmaschinen, Tafelsilber,  
Goldschmuck, Modeschmuck jeglicher Art. 

Komme vor Ort zahle in bar

Familienbetrieb seit 1985, Tel. 0178 / 757 98 66 

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen     Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen Bar!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$
$

$
$

$ $

Schlank und fit ins neue Jahr! Angebot vom 15.01. -  17.01.2026
Hackfleisch gemischt 1 kg 11,50 €
Hähnchenbrustfilet vom Haug 100 g 1,79 €
Magere Rinderhüftsteaks 100 g 3,39 € 
Puten- oder Kalbslyoner eigene Herstellung 100 g 1,69 €

„Aktion: Für das Narrentreffen erhalten alle  
Besenwirtschafter 50% auf alle Grillwürste“

Ab Donnerstag frische Blut- und Leberwurst

 Gebr. Rimmele, Schulstr. 8, Steißlingen, Tel. 07738 389

Aufhübschen erwünscht? 
Friseurmeisterin kommt zu Ihnen nach Hause!

WhatsApp-Anruf oder -Nachricht schreiben
WhatsApp: 01573 48 48 314

Spaziergangstreff 4-Beiner: 
Suche für meine Whippet-Dame gleichgesinnten, 

rennfreudigen 4-Beiner für gemeinsame 
Spaziergänge, gerne regelmäßig. Bin zeitlich flexibel.

Freue mich über Ihren Anruf oder Ihre WhatsApp  
0160 721 30 47

Haus in Steißlingen gesucht 

Nette Familie sucht in Steißlingen freistehendes Haus, 
mit Garten und Keller, auch renovierungsbedürftig. 

Melden Sie sich gerne unter Tel. 0160 / 92 48 71 08

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben berg - berg - blau - blue -
chent - chi - de - denz - die - ein - fas - fen -
ge - gras - gu - haft - heit - hu - in - kauf - ken -
kon - li - lich - ling - man - markt - misch - na -
na - on - on - pel - pen - qui - re - ren - ren - sa -
sam - sei - si - spar - strei - sus - ten - ten -
ten - ter - ter - thun - ti - ti - tig - toel - traeg -
trun - ver - ver - wei - weih - woe - zi
sind 20 Wörter zu bilden, deren dritte und siebte 
Buchstaben, jeweils von unten nach oben gelesen, ein 
Zitat von Henry Kissinger ergeben.

1. Unterhaltung

2. Teil der Autobahn

3. scherzhaft: adlig

4. ein Wertpapierhandel

5. benommen

6. Faulheit

7. fürstlicher Regierungssitz

8. viermal im Monat

9. Insider

10. Zierpfl anze, Ramie

11. linkisch, ungelenk

12. Erfi nder des Buchdrucks

13. Halbblut, Kreuzung

14. Zwischenhandel

15. unmenschlich

16. fesselnde Wirkung

17. nicht verschwenderisch

18. schwed. Klimaaktivistin (Greta)

19. fi nanziell fl üssig

20. zeitweilig des Dienstes entheben
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PRIMO-RÄTSELSPASS
Lösung:1. Konversation, 2. Seitenstreifen, 3. blaubluetig, 4. Rentenmarkt, 
5. trunken, 6. Traegheit, 7. Residenz, 8. woechentlich, 9. Eingeweihter, 
10. Chinagras, 11. toelpelhaft, 12. Gutenberg, 13. Mischling, 14. Weiterverkauf, 
15. inhuman, 16. Faszination, 17. sparsam, 18. Thunberg, 19. liquide, 
20. suspendieren – „Squash ist eine Sauna, in der man viel rennen muss.“



 

 
 

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlos-
sen.

• Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei der Anzeigenbe-
stellung den Code P-2026-01 an.

Starten Sie erfolgreich ins neue Jahr –  
mit 15 % Rabatt auf Ihre Anzeigenbuchung!
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Frühbucher-Vorteil: 15 % Rabatt auf alle Anzeigen,  

die zwischen KW 2 und KW 7 (06.01. – 16.02. 2026) 
erscheinen.

• Starker Jahresauftakt: Nutzen Sie die Aufmerksamkeit zum 
Jahresbeginn für Ihre Werbung.

• Flexibel planbar: Gilt für alle Formate und Erscheinungstermine  
im Aktionszeitraum.

So einfach funktioniert’s:
1. Anzeigen im Zeitraum KW 2 – KW 7 (06.01.–16.02.2026) 

buchen.
2. 15 % Rabatt automatisch sichern.
3. Ihre Botschaft erreicht die Region – frisch, wirksam und zum  

besten Start in 2026.

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Mit 15% 
Rabatt  

ins neue 
Jahr!
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Dünnele 
am Freitag - Samstag zum Abholen!

Vorbestellung bis mittags!

Sonntag, 18.01.

Mittagessen 
Mittwoch, 21.01.

Dünneleabend ab 17.30 Uhr!
Gasthaus Kreuz  |  Familie Ehrenbach

Hauptstr. 1  |  78256 Steißlingen/Wiechs  |  Tel. 07738 5713
E-Mail: info@kreuz-wiechs.de  |  www.kreuz-wiechs.de

Stapelstühle gesucht –  
gerne als Spende

Der Bouleverein PCG Gottmadingen 2015 e. V. sucht für seine  
Boule-Garage ca. 50 Stapelstühle (z. B. Saal-, Kantinen- oder 
Hallenstühle).
Firmen, Verwaltungen oder Einrichtungen, die gut erhaltene 
Stühle abzugeben haben, würden uns sehr unterstützen.
Abholung ist selbstverständlich kein Problem.
Wir würden uns als Verein sehr über Ihre Unterstützung freuen.

Kontakt:        +49 175 2476961

Suchen dringend 3-4-Zi.-Whg.
Tel. 0160-918 408 16

  
 

 

  

 

   

 

 

 

 

  

  

  

  

 
  

 

 





Wir bieten Unterstützung im Haushalt
für Menschen jeden Alters mit Pflegegrad

Mitarbeiter*innen direkt vor Ort, Abrechnung
mit Pflegekassen  Tel.  0 7 4 6 1    1 7 1 3 4 5 7
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com



 TERMINE & 
VERANSTALTUNGEN


UMWELT &

MÜLLKALENDER


WICHTIGE  

RUFNUMMERN
Dienstag, 20. Januar
Restmüll

Donnerstag, 22. Januar
Biomüll

Dienstag, 27. Januar
Blaue Tonne

Donnerstag, 05. Februar
Biomüll

Dienstag, 10. Februar
Gelber Sack
  

WERTSTOFFHOF/ IM STÄDTLE 19

Mittwoch von 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr
Wir bitten Sie, bei der Nutzung des Wertstoff -
hofes den Anweisungen der zuständigen 
Mitarbeiter zu folgen, um die geordneten 
Abläufe einhalten zu können. Es gilt die Ein-
bahnstraßenregelung. Außerdem bitten wir 
Sie, darauf zu achten, dass nur eine begrenz-
te Anzahl von Autos gleichzeitig ausgeladen 
werden darf.  
Abgegeben werden können: Altglas, Bau-
schutt, Dosen, Haushaltskleingeräte, Karto-
nagen, Metalle, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Nicht abgegeben werden 
kann sog. weiße Ware und Elektrogroßge-
räte. Für Windeln steht ein Extra-Container 
auf dem Wertstoff hof bereit. Annahme von 
Restmüll ist nicht möglich! Bitte beachten Sie 
auch weiterhin die Abstandsregeln. Es kann 
nicht beim Ausladen geholfen werden. 

GRÜNABFALLANNAHMESTELLE: 
Die Grünabfallannahmestelle bleibt bis 
ins Frühjahr 2026 geschlossen.

GELBER SACK
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wertstoff -
hof oder im Rathausneubau. 

ABFALLSACK
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhalten 
Sie zum Preis von 7,50 € im Bürgerservice, 
Rathausneubau während der regulären Öff -
nungszeiten. 

ALTGLASCONTAINER IM ORT
Benutzungszeiten 
Montag-Samstag: 08:00 bis 20:00 Uhr
Die Nachtruhe ist ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe! 

Donnerstag, 15. Januar
14:30 - 17:00 Uhr
Seniorentreff 
16:00 - 18:00 Uhr
Kleiderladen geöff net
16:00 - 18:00 Uhr
Bücherei geöff net

Freitag, 16. Januar
ab 16:00 Uhr
GMS Winterzauber
17:15 Uhr/18:00 Uhr
DFC Winterwanderung

Samstag, 17. Januar
ab 13:45 Uhr
FC Jugend-Hallenturnier
15:00 Uhr
TuS WBSL Übergabe Sportabzeichen
15:00 - 17:00 Uhr
KKS Kreativ-Workshop

Sonntag, 18. Januar
ab 11:30 Uhr
FC Jugend-Hallenturniere

Montag, 19. Januar
12:00 Uhr 
Bürger für Bürger Mittagessen
14:30 - 19:30 Uhr
Blutspende
17:00 - 19:00 Uhr
Bücherei geöff net
19:00 Uhr
Sitzung Gemeinderat

Dienstag, 20. Januar
19:00 Uhr
Storchenzunft 
Info-Veranstaltung Narrentage

Mittwoch, 21. Januar
Bürger für Bürger Mittagessen

Donnerstag, 22. Januar
09:00 - 11:00 Uhr
Kleiderladen geöff net
10:00 - 12:00 Uhr
Bücherei geöff net
16:00 - 18:00 Uhr  
Kleiderladen geöff net
16:00 - 18:00 Uhr
Bücherei geöff net

NOTRUFE 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei Notruf 110
Polizei Steißlingen 97014
Polizei Singen 07731/888-0
Krankentransport 19222
Zahnärztl. 
Notdienstvermittlung 01801 116 116
Patientenservice 116117
docdirekt.de  – digitale Anlaufstelle der 116117
Giftnotrufzentrale 0761/19240
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten
nur für gesetzl. Versicherte unter: 0711/96589700
oder www.docdirekt.de
Krankenhaus Singen 07731/89-0
Krankenhaus Stockach 07771/803-0

TIERARZTNOTDIENST
Bitte erfragen Sie die Notdienste bei Ihrem Haus-
tierarzt (AB).

APOTHEKENNOTDIENST
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833
  
Samstag, 17. Januar 
See-Apotheke, Gaienhofen
Hauptstr. 223, Tel.: 07735 - 706

Sonntag, 18. Januar
Stadt Apotheke, Engen
Vorstadt 8, Tel.: 07733 - 5257
  

WICHTIGE RUFNUMMERN
Notruf Wasserversorgung 
(tagsüber) 0173/3238287
Notruf Wasserversorgung (24h) 07738/9293-99
Notruf Strom- und 
Gasversorgung 0800/7750007
Kath. Pfarramt 262
Kinderhaus St. Elisabeth 6983940
Evang. Pfarramt 9396153
Nachbarschaftshilfe / Sozialdienst
Mo-Fr 9-12 Uhr 1707
Dorfhelferinnenstation regionale
Einsatzleitung 0176/17612718
oder 07771/8759177
Sozialstation Bodensee e.V. 07771/93620
Pfl egeberatung Steißlingen 
Mo 14-16 Uhr 07771/936240
Horizont Hospiz- und 
Palliativzentrum 07731/96970-780
Helianthum Pfl egestätte 9393-0
Kath. Bücherei Steißlingen 923004
Tierrettung Südbaden e.V. 
(Tierambulanz)  0160/5187715 
  

GEMEINDEVERWALTUNG
Rathaus & Gemeindewerke
Mo-Fr 8:00-12:30 Uhr + Mi 14:00-18:00 Uhr
Zentrale Rathaus 9293-0
Zentrale Gemeindewerke 9293-94
Fax 9293-59
www.steisslingen.de, www.steisslingen.energy
gemeinde@steisslingen.de
gemeindewerke@steisslingen.de
Hausmeister/Hallenwart 
Hr. Fritsch 0172/6944603
Bauhof 923853
Musikschule 9293-40
Gemeinschaftsschule 9293-61
Familienzentrum Storchennest 1052
Hausmeister Schule/Familienzentrum 
Hr. Schmidt  0172/1654807 


